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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
15. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
37. Sitzung

17. 05. 01
Nr. 15/596 – 15/609

Nr. 15/596

Jugend im Parlament 2000

Bericht des Vorstands
vom 27. April 2001
(Drucksache 15/697)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Bericht des Vorstands Kenntnis.

Nr. 15/597

Wehrpflicht abschaffen

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 14. Mai 2001
(Drucksache 15/708)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 15/598

Bildung muss wichtiger werden!

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 14. Mai 2001
(Drucksache 15/709)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 15/599

Mehr Rechte für Jugendliche

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 14. Mai 2001
(Drucksache 15/710)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 15/600

Innenpolitik: Ausländerpolitik, Rechtsradikalismus, Polizeigesetz

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 14. Mai 2001
(Drucksache 15/711)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.
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Nr. 15/601

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen gezielt fördern

Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU
vom 16. Mai 2001
(Drucksache 15/717)

1. Die Bürgerschaft (Landtag) bittet den Senat, zusammen mit dem Landesjugend-
hilfeausschuss ein Konzept zur Förderung und Beteiligung von Kindern und
Jugendlichen  im  Jugendhilfeausschuss  zu  erarbeiten  („Bremer  Jugend-
enquete“).

2. Die Bürgerschaft (Landtag) bittet den Senat, eine angemessene Beteiligung
der Kinder und Jugendlichen an der Ausarbeitung dieses Konzepts sicherzu-
stellen.

3. Der Senat wird gebeten, das Ergebnis der „Bremer Jugendenquete“ der Bür-
gerschaft (Landtag) noch in dieser Legislaturperiode vorzulegen.

Nr. 15/602

Realisierungsstand Space-Park

Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 23. Februar 2001
(Drucksache 15/637)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 13. März 2001

(Drucksache 15/661)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 15/603

Gesetz zur Änderung des Bremischen Wahlgesetzes (Verringerung der Zahl der
Bürgerschaftsmitglieder)

Bericht und Antrag des Verfassungs- und Geschäftsordnungsausschusses
vom 6. März 2001
(Drucksache 15/644)
1. Lesung
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

Die Bürgerschaft (Landtag) tritt der Empfehlung des Verfassungs- und Geschäftsord-
nungsausschusses zur Festlegung eines Sitzungsrasters bei.

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Bericht des Verfassungs- und Geschäfts-
ordnungsausschusses Kenntnis.

Nr. 15/604

Gesetz zur Änderung des bremischen Wahlrechts (Verringerung der Zahl der
Bürgerschaftsmitglieder, Wegfall der 5-Prozent-Klausel, Herabsetzung des Wahl-
alters)

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 12. März 2001
(Drucksache 15/655)
1. Lesung

Artikel 2 Ziffer 2 und Ziffer 3 sowie Artikel 3 des Antrages sind durch die Annah-
me der Drucksache 15/644 erledigt.

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt das Gesetz in erster Lesung ab. Damit unter-
bleibt gemäß § 35 Satz 2 der Geschäftsordnung jede weitere Lesung.
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Nr. 15/605

Bericht zur Umsetzung des Gesetzes zur Ächtung der Gewalt in der Erziehung im
Alltag

Mitteilung des Senats vom 27. Februar 2001
(Drucksache 15/640)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

Nr. 15/606

Erziehungshilfen für Familien

Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD
vom 27. April 2001
(Drucksache 15/695)

1. Der Senat wird aufgefordert, sich auf Bundesebene für Programme und Initia-
tiven zur Familienbildung, verbunden mit einer entsprechenden Kostenbetei-
ligung des Bundes, einzusetzen.

2. Der Senat wird aufgefordert, eine Bestandsaufnahme der bestehenden Bil-
dungs- und Beratungsangebote für Familien zu machen und zu überprüfen,
ob diese in Bezug auf die erweiterte Aufgabenstellung bedarfsgerecht sind.

3. Der Senat wird aufgefordert, bis zum 30. Juni 2001 zu prüfen, ob die Einfüh-
rung eines Gutscheinsystems – das mit dem bestehenden System der Eltern-
briefe verknüpft werden könnte – ein geeignetes Instrument ist, einen Anreiz
für Eltern für eine breitere Nutzung von Bildungs- und Beratungsangeboten
zu schaffen, und mit welchen Kosten ein solches Zuschusssystem verbunden
wäre.

Nr. 15/607

25-Prozent-Anteil des Investitionssonderprogramms für Bremerhaven!

Antrag des Abgeordneten Tittmann (DVU)
vom 5. März 2001
(Drucksache 15/642)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 15/608

Mitbestimmung in den Betrieben stärken und geänderten Bedingungen anpassen

Antrag (Entschließung) der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 6. März 2001
(Drucksache 15/646)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Entschließungsantrag ab.

Nr. 15/609

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1. Einbeziehung der berufsschulischen und betrieblichen Leistungen in die Ab-
schlusszeugnisse der Kammern

Antrag der Fraktionen der CDU, der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 15. Mai 2001
(Neufassung der Drs. 15/647 vom 06.03.01)
(Drucksache 15/713)
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2. Ausbau und Profilbildung der Fachhochschulen im Lande Bremen

Mitteilung des Senats vom 6. März 2001
(Drucksache 15/651)

3. Altenpflegeausbildung

Große Anfrage der Fraktionen der CDU und der SPD
vom 6. März 2001
(Drucksache 15/648)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 8. Mai 2001

(Drucksache 15/705)

4. Möglichkeiten der Integration von Zuwanderern

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 6. März 2001
(Drucksache 15/650)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 8. Mai 2001

(Drucksache 15/706)

5. Eintragung von Lebenspartnerschaften im Standesamt vornehmen

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 26. März 2001
(Drucksache 15/677)

6. Bericht über die Entscheidung für einen Tiefwasserhafen in Wilhelmshaven

Mitteilung des Senats vom 3. April 2001
(Drucksache 15/683)

7. Förderung der Bio- und Gentechnologie in Bremen und Bremerhaven

Mitteilung des Senats vom 3. April 2001
(Drucksache 15/684)

8. Konsequente Abschiebung von straffälligen Asylbewerbern!

Antrag des Abgeordneten Tittmann (DVU)
vom 12. April 2001
(Drucksache 15/687)

9. Häusliche Krankenpflege

Antrag der Fraktionen der CDU und der SPD
vom 2. Mai 2001
(Drucksache 15/699)

10. Endlich Tarifvertrag für Reinigungskräfte im öffentlichen Dienst abschließen

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 3. Mai 2001
(Drucksache 15/700)


